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Zur Auswertung des BIKEB

Zur rationellen und übersichtlichen Auswertung des BIKEB, wurde ein Arbeitsblatt (Excel-Tabellenkalkulation) entwickelt und diesem BIKEB-Paket als Excel-Datei beigefügt. Es liefert
· Die Skalenwerte für die sechs Dimensionen des BIKEB (unter „Tabelle 1“)

· Eine Graphik der Skalenwerte zum Überblick über die aktuelle Stunde (unter „Tabelle 1“)
· Eine Graphik zum Verlauf über die bisherigen Therapiestunden hinweg (unter „Tabelle 2“).

Außer den Feldern für die Eingabe der Itemwerte sind alle Felder des Auswertungsbogens gesperrt, d.h. es können dort keine Eintragungen gemacht werden. 

Für jeden Klienten wird ein eigenes Arbeitsblatt erstellt.

1. In der Spalte „Item-Werte“ werden untereinander die vom Klienten angekreuzten Werte der Items für die entsprechenden Stunde eingetragen. (Die im Fragebogen umgekehrt gepolten Items werden dabei automatisch rekodiert und in der Spalte „Rekodiert“ wiedergegeben).

2. Nachdem alle Itemwerte eingegeben worden sind, erscheinen in der Tabelle oben rechts automatisch:

a. Unter Punkt „0“ der Wert der Globaleinschätzung der Stunde (je höher, umso günstiger).

b. Die Werte der Skalen 1 – 6 sowohl als mittlere Itemwerte als auch als z-Werte:

1. Zurechtkommen  mit dem Therapeuten/der Therapeutin („ZurTher“)
2. Zurechtkommen mit sich selbst („Zur Sich“)
3. Erleben von Veränderung („Veränd“)
4. Erleben von Sicherheit und Zuversicht („SiZuver“)
5. Beruhigung („Beruhig“)

6. Körperlicher Entspannung vs. Erschöpfung („KörEntsp“). 

3. Darunter befindet sich eine Graphik mit einem Überblick über die z-Werte der aktuellen Stunde.

4. Zur Übertragung in die Verlaufsgraphik, die sich auf Tabelle 2 befindet (sie ist durch Mausklick auf das Schaltfeld „Tabelle 2“ unten links zu erreichen; zurück geht es durch Mausklick auf „Tabelle 1“) werden

a. Neben der Spalte „z-Werte“ die z-Werte nochmals abgetippt,

b. Diese Zellen (G5-G10) mit den abgetippten Werten markiert (entweder durch Ziehen mit der Maus oder aber indem der Kursor in die Zelle G5 gesetzt und mit der Tastenkombination „Umschalt + ↓“ die Zellen nacheinander markiert werden)

c. In den Speicher kopiert (Entweder durch Anklicken der Schaltfläche „Kopieren“ oder mit der Tastenkombination „Strg + C“) und

d. In Tabelle 2 in der entsprechenden Position („Stunde Nr.“) eingefügt (unten auf dem Arbeitsblatt „Tabelle 2“ anklicken, dort den Cursor in Zeile 3 unter der Spalte der entsprechenden Stunden-Nr. setzen und entweder a) durch Anklicken der Schaltfläche „Einfügen“ oder mit der Tastenkombination „Strg + V“).

(Die Skalenwerte direkt aus der Spalte „z-Werte“ der Tabelle 1 zu kopieren führt leider dazu, dass nicht die Zahlenwerte sondern die Formeln kopiert werden. Für Hinweise auf ein direktes und damit einfacheres Verfahren bin ich dankbar.)

Die Verlaufsgraphik ist, um nicht unübersichtlich zu werden, in zwei Teilen organisiert,

a. Mit den Skalen 1 – 4, die sich auf die therapeutische Beziehung sowie auf den Therapiefortschritt beziehen und

b. Mit den Skalen 5 und 6, in denen die psychische und körperliche Entspannung wiedergegeben wird.
